
I 

omRon 
I FOTOSCHALTER 
Der klejne Fotoschalter mit 
eingebautem Verstärker 

• Großer Betriebsspannungsbereich (12 bis 
24OVDC/24 bis 240VAC. 

• Zuverlässiges Schalten von Lasten, 
Relais - 5VDC 10mA bis 250VAC 1A. 

• TRIAC bis 200mA, Reststrom O,2mA. 

• Sehr flache Bauform (25mm breit). 

• Ausrichthilfe LED, von vorne und 
von oben sichtbar. 

• Anschluß über Klemmleiste. 

Auswahltabelle 

Ausgang 
i 40 

Abtastsystem 

Reichweite 

HELL-Schaltung 
Relais-
ausgang DUNKEL-Schaltung 

Trlac-
HELL-Schaltungl 
DUNKEL-Schaltung 

ausgang 

Technische Daten 

Typ 
E3A-10M2 

Einweglichtschranken 

5m 10 m 

- -

- E3A-10t:t12 

- -

E3A-DS70MD 

r-=..::.=:.:.:.:.:::.::..:;;oc:.::.c::':'::'=.::..ii=iL---t-_....:.12=-=b=-iS 240 VOC ± 10%,24 bis 240 VAC ± 10% 

Leistungsaufnahme 3W 

Reichweite 10 m 
0,1 bis 3 m 
(mit OER-04) 

1.5W 

70 cm (bei 10x10 
cm weiBern, 
mattem Papier) 

I I E3A 

Reflektlons-
Reflexionstaster 

Lichtschranken 

3m 50 cm 70cm 

E3A-R3M1 - E3A-DS70M1 

E3A-R3M2 - E3A-DS70M2 

- E3A-DS50Z4 

E3A-SZ2 E3A-DS50Z4 

90 bis 250 VAC, 5O/6OHz 

3VA max. 

5m 0,2 bis 3m 
(mit OER-Q4) 

2VA max. 

10 bis 50 cm 
(bei 10x10 
cm weiBem, 
mattem Papier) 

Undurchsichtiges : undurchsichtiges transparentes undurchsichtiges undurchsichtiges transparentes 
Art des ObJektes 

Reichweiten­
Toleranz 

Ausgang 

Ans rechzeit 

Material Material und undurchsich- Material . Material und undurchsich-
(26 mm min.) (56 mm min.) tiges Material (26 mm min.) i (56 mm min.) tiges Material 

20% max. bei 
70 cm 

Relaisausgang SPOT 
Zul. Höchstlast: 250 VAC/1A, (cos<P=1), 24 VOC/1A 

Zu!. Mindestlast: 5 VOC 10mA 

20% max. bei 
50 cm 

Triac-Ausgang (SCR) 
Schaltleistung: 250 VAC, 200mA max. 

~eststrom in au eschaltetem Zustand: O,2mA max. 

30 ms max. 
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Allgemeine Daten 
Ausgang Relaisausgang Triac-Ausgang 

Typ 
E3A-10M2 

I 
E3A-R3MO I E3A-DS70MO E3A·5Z2 E3A-R3Z2 

• 

E3A-DS50Z4 

lsolatlonswiderstand* 20 MO min. (bei 500 VDC) 

Prüfspannung * 2.000 VAC, 50/60 Hz, eine Minute lang 

Mechanische Festigkeit: 10 bis 55 Hz bei 1,5 mm Doppelamplitude 
(In X-, Y- oder Z-Richtung. 2 Stunden lang) 

Vibrationsfestigkeit 
Funktionssicherheit: 
10 bis 55 Hz bei 0.5 mm Doppelamplitude -

Mechanische Festigkeit: 500 ms· (ca. 50 G) (in X-. Y- oder Z-Richtung. 10mal) 
StoBfestigkeit Funktionssicherheit: 

100 ms> (ca. 1~ G) 

Fremdlicht- Glühlampenlicht 10.000 Ix max. I 3.000 Ix max. 10.000 Ix max. I 3.000 Ix max. 
einfluB Sonnenlicht -

Lebensdauer 
Mechanisch 10.000.000 Schaltspiele mln. -
Elektrisch 100.000 Schaltspiele min. -

Umgebungstemperatur In Betrieb: -10 bis 55"C; Lagerung: -40 bis 7O"C 

Luftfeuchtigkeit i'l Betrieb: 35 bis 85%; Lagerung: 35 bis 95% re!. Luftfeuchte 

Schutzklasse IP66 

Gewicht ca. 400 9 I ca. 200 9 ca. 400 9 I ca. 200 9 
ANMERKUNG: • Gemesken zwischen dem gesamten Bereich der leitenden Kontakte und einem nicht leitenden Metallteil. 

•• Der Fremdlichleinflu6 bezieht sich auf die UchIelnwirkung an der Oberfläche des Empfängers. die die Ausgangsspannung am Empfänger um maximal ± 20% verän-
dert, wobei 100% der Ausgangsspannung am Empfänger bei 200 Ix entsprechen. Es handelt sich hierbei jedoch nicht um einen Grenzwert. 

Kennlinien 
SenderlEmpfinger·Ausrlchtung 
(Typ E3A-10M2, E3A-5Z2) 
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Reichweite bezogen auf Temperatur 
(Typ E3A-DS7QM:J, E3A·DS50Z4) 
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Abstand bezogen auf Fotostrom 
(Type E3A·DS50Z4j 
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Au.rlchtung Reflexlonsttchbchranken 
(Typ E3A-R3MO. E3A.R3Z2) 
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Reichweite bezogen auf Spannung 
(Typ E3A·DS70MO. E3A-DSSOZ4) 
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vetSOrgungsspannung (VACIOC) 

Objektberelch bezogen auf ReIchweIte 
(Type E3A-DS7OM:J, E3A-DS50Z4) 

ISO 
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100 VAC, 60 Hz * Objekt: 
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Abstand bezogen auf Fotostrom 
(Typ E3A-DS70MIJ) 

EmpfindliChkeit; rn.x. 
Obj<>kt: 
1Ox10 cm weißes, mat1es P 10". 

o,s-!! 

Tastweite(cm) 
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Anzeige Anzeige 

Montagebohrungen 

EmpfindlichkeitsregJer 
<nur bei E3A-DS7OMOj 

E3A-10M2 E3A-5Z2 E3A-R3M2, ·DS70MO 

Reflektor (Type OER-(4) 

Mcnt~ijg.J 
fUr E3A ---75~----I 

Anschlüsse 
E3A-10M2 

12 bis 240 VOC 
24 bis 240 VAC 
50/60 Hz 

E3A-10DM2 
(Empfänger) 

@ 

o~ __ 

ANMERKUNG: Sender und Empfänger müssen an die gleiche 
Spannungsversorgung angeklemmt werden, 

@ 

Der Reflektor Type OER-04 wird dem Foto­
schalter des Typs E3A-R30 als Zubehör bei­
gepackt. 

Montagebohrungen 
wie Schalter 

E3A-R3MO, E3A·DS70MO 

12 bis 240 VOC 
24 bis 240 VIV; 
50/60 Hz 

.-Irt-4-,--_~: 1 Retaisausgang 
.... --t--D-5==---Tb 

Tc 

Relaisausgang Ta 

Tb-----' 

Empfindlichkeitsregler 
(nur für E3A-DS50Z4) 

E3A-R3Z2,-DS50Z4 

@ 

0,-__ 

3 



E3A 

E3A·5Z2 E3A-R3Z2 

@ 
E3A·5l 
(Seoder) 

E3A·5DZ2 
(Empfänger) 

@ @ 

200 mAmax. 
0,-__ 

ANMERKUNG: Sender und Empfänger mOssen an die gleiche Spannungsversorgung 
angeklemmt werden. 

0,-__ 

E3A-DS50Z4 

@ 

5 

Kurzschlußbrücke * 

ANMERKUNG: 'DUNKEl..schaltung: Kontakte 4 und 5 kurzschließen. 
HElL-&;hal\ung: Kontakte 4 und 5 offen. 
Lieferung erfolgt mit eingebauter Brücke (DUNKEL-Schaltung). 

Ausrichtun tischen Achse und Einstellun findlichkeit 
1. Einweglichtschranken 

(E3A-10M2/-5Z2) 
Zur Ausrichtung der optischen Achse an­
hand der Richtmarke Sender und Em­
pfänger vertikal oder horizontal ver­
schieben. 

~ 
Rich'marke 

lage der ~ -------
optischen Achse 

~ cI, 

2. Reflek1ionslichtschranke (E3A-R3D) 
0Efl.()4 

optische AChse 

Fotoschalter 

Zur Ausrichtung der optischen Achse an­
hand der Richtmarke, Gerät vertikal oder 
horizontal verschieben. 
Ist die Oberfläche des Objektes glatt und 
glänzend, Fotoschalter durch Änderung 
des Montagewinkels so anbringen, daß 
die optische Achse nicht lotrecht zur 
Oberfläche des Objektes verläuft. 

Zwischen Lichtschranke und Reflektor 
muß ein Abstand von mindestens 10 cm 
eingehalten werden. 

omRon OMRON ELECTRONICS GmbH 
Oberrather StreBe 6 
D • 4000 Düsseldorf 30 
Tel. 0211 ·6502'() 
Telex 8 581 890 
Fax 0211 6502·107 

4 Technische Änderungen vorbehalten 

3. Reflek1ionstaster (E3A-DS) 
Zur Einstellung der Empfindlichkeit, Ab­
deckung des Empfindlichkeitsreglers an 
der Oberseite abschrauben und internen 
Regler entsprechend nach links oder 
rechts drehen. Ohne zusätzliches Hinter­
grundobjekt. 
Empfindlichkeitsregler (VR) so einstellen, 
daß die LED-Anzeige aufleuchtet, wenn 
das Objekt vorhanden ist und erlischt, 
wenn das Objekt entfernt wird. 

Ist ein Hintergrundobjekt vorhanden 
a. Objekt auf vorgegebene Abtastposition 

plazieren. 
b. Regler allmählich in Richtung Max. dre­

hen und den bei Aufleuchten der Anzei­
ge erreichten Wert ablesen. 
Dies ist Position" A". 

c. Objekt entfernen. 
d. Regler wieder allmählich in Richtung 

Max. drehen und den bei Aufleuchten 
der Anzeige erreichten Wert ablesen. 
Dies ist Position "B". 

e. Von Punkt Bausgehend Empfindlich­
keitsregler (VR) in Richtung Min. drehen 
(Verringern der Empfindlichkeit) und den 
bei Erlöschen der Anzeige erreichten 
Wert ablesen. Dies ist Position "C". 

f. Die optimale Einstellung liegt in der Mitte 
zwischen Position "A" und Position ·'C". 
Leuchtet bei maximaler Empfindlichkeit 
und vorhandenem Objekt die LED­
Anzeige nicht auf, Empfindlichkeitsregler 
in die Mitte zwischen Punkt" A" und 
maximaler Empfindlichkeit setzen. 

Objekt vorhanden 
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Allgemeines: 
1. Hintergrundobjekt so weit wie möglich 

vom Fotoschalter entfernt plazieren, oder 
schwarzes. nicht glänzendes Objekt mit 
niedrigem Reflexionsfaktor wählen. 

2. Bei Reflexionstastem hängt die Reich­
weite von der Oberflächenbeschaffenheit 
des Objektes ab_ Abstand und Winkel 
des Schalters ändern, oder Hintergrun­
dobjekt wechseln, um stabilen Betrieb 
des Fotoschalters zu gewährleisten. 

3. Der Fotoschalter E3A-DS, Reflexionsta­
ster, arbeitet in DUNKEL-Schaltung, 
wenn die Kontakte 4 und 5 kurzgeschlos­
sen werden geliefert und arbeitet in der 
Betriebsart "HELL-Schaltung", solange 
diese Kontakte geöffnet bleiben. In bei-
den Betriebsarten leuchtet die Betrieb­
sanzeige (LED), wenn Licht auf den 
Empfänger fällt. (Der SChalter wird ab . 
Werk in Betriebsart"DUNKEL-Schaltung" (, 
geliefert.) 

Kurl~ 
schluß. 
element 

DUNKEL-Schaltung HELl·Schaltung 

OMRON ElECTRONICS AG 
Gewerbestraße 7 

OMRON ElECTRONICS Ges.m.b.H. 
Camillo-SiUe-Gasse 6 • 8 

CH - 6330 Cham 
Tel. 042 41 64 41 
Telex 862 118 ESSCH 
Fax 042 • 41 64 45 

A-1152 Wien 
Tel. 222 - 92 76 06-0 
Telex 134 230 
Fax 222 - 92 76 067 

E21 El..fl • E3A-D 12.88 


